
Ihre Stimme zählt: Bewohner und 
Angehörige spielen eine wichtige Rolle bei der 

Medikationssicherheit 

Medikation

Wussten Sie, dass es bei der 

manchmal zu Fehlern kommt? 

Sie können 

an den 

wichtigen Rolle

erheit

Entscheidungen 

über Ihre Pflege 

mitwirken. 

Sie können eine 

wichtige im Team für 

Medikationssich

spielen. 

Das Ontario Ministry of Long-Term Care (MLTC - Ministerium für Langzeitpflege der Provinz Ontario) arbeitet seit drei Jahren mit dem Institute for Safe Medication Practices Canada (ISMP Canada) 

zusammen, um Langzeitpflegeeinrichtungen bei der Verbesserung der Medikationssicherheit zu unterstützen. Dabei werden auch die Empfehlungen von Richterin Gillese zur Aufdeckung potenzieller 

Medikationsvorfälle berücksichtigt, die sonst unbemerkt bleiben würden. 

Die Initiative „Strengthening Medication Safety in LTC“ (Initiative zur Verbesserung der Medikationssicherheit in Langzeitpflegeeinrichtungen) wird vom Ministerium für Langzeitpflege der 

Provinz Ontario finanziert. Die geäußerten Ansichten sind die Ansichten von ISMP Canada und spiegeln nicht unbedingt diejenigen der Provinz wider. 



Von der Verschreibung eines Medikaments bis zu seiner Einnahme ist es oft ein 

langer Weg. 

Was passiert Was das für Sie bedeutet 

Verschreibung 

Ein Arzt oder ein Gesundheitsdienstleister 
verschreibt 

Medikamente.

Teilen Sie ihm Ihre Gesundheitsziele mit! 
Sie haben bei Ihrer 
Behandlung ein
Mitspracherecht.

Ausg

abeEin Apotheker gibt Ihre Medikamente 
aus. 

Er stellt sicher, dass Sie das 
richtige Medikament erhalten. 

Aufbewahrung 

Die Medikamente werden sicher in Ihrer 
Einrichtung aufbewahrt. 

Die Pflegekraft stellt sicher, dass Ihre 
Medikamente 

die richtigen sind, und bewahrt sie an 
einem sicheren Ort auf.

Verabreichung 

Die Pflegekraft bringt Ihnen Ihre 
Medikamente. 

Wenn es ein Problem gibt oder wenn Sie 
eine Frage haben, 
fragen Sie nach!



 Fragen, die Sie zu Ihren Medikamenten stellen können 

das Medikament?

Welche Nebenwirkungen hat das Medikament?

Werde ich dadurch schläfrig?

Nehme ich das Medikament nur für kurze Zeit ein, oder werde ich es immer 
einnehmen müssen?



Was ist, wenn meine Medikamente 
nicht die richtigen zu sein scheinen? 

Sagen Sie es jemandem. Das kann eine Pflegekraft, ein persönlicher Betreuer 
oder ein Gesundheitsdienstleister sein.
Nehmen Sie das Medikament erst dann ein, wenn Sie sich dabei sicher fühlen. 

Teilen Sie Ihre Ideen mit, wie verhindert werden kann, dass ein Fehler erneut 

auftritt.
Melden Sie den Fehler an ISMP Canada unter www.mederror.ca 

Ihr Meinung und Ihre Ansichten über Medikamente sind wichtig. Teilen Sie uns 
Ihre 
Meinung per E-Mail an  LTC@ismpcanada.ca mit. 

Weitere Informationen: https://www.ismp-canada.org/LTC/ 

http://www.mederror.ca/
https://www.ismp-canada.org/LTC/



